
 

Marburg sollte in Bosserode schon punkten 
Stadtallendorf Favorit gegen schwächelnde Waldbrunner 

 
von Hans-Walter Böcher 

 
Hinsichtlich der Meisterschaft läuft alles in Richtung Windstärke 10 Kassel. Der 
Bundesligaabsteiger strebt den sofortigen Wiederaufstieg an und hat dazu klar die 
besten Karten. 
Da im Moment noch nicht feststeht, ob und wie viele Hessische Mannschaften aus 
der Bundesliga absteigen werden, ist auch noch völlig offen wie sich die 
Absteigerzahl in der Hessenliga zusammensetzt. Nur als Beispiel: Sollte keine 
Mannschaft „runterkommen“ gibt es nur einen Absteiger. Aber wie gesagt, das muss 
abgewartet werden. Im Moment haben Marburg, Hinterland und Marburg die 
schlechtesten Karten.  
 
 
Hessenliga: 

AN Bosserode - SKG 08 Marburg , Sa. 05.12.09, 14.00 Uhr 
Nach der erneut nicht überzeugenden Vorstellung der Marburger im ersten Rückrundenspiel 
gegen Wetzlar, ist es nun praktisch schon Pflicht beim Aufsteiger in Bosserode zu punkten. 
Eine sicherlich nicht leichte, aber dennoch durchaus umzusetzende Aufgabe. Die Gastgeber 
haben schon einige Zähler auf der Anlage in Wildeck-Raßdorf gelassen und sind nicht immer 
sattelfest. Bei einem Freundschaftsspiel vor Jahresfrist haben die Universitätsstädter dort 
den Zusatzpunkt entführt. Damit wäre die Mannschaft sicherlich am Samstag hochzufrieden.  
Es spielen Marcus Müller?, Peter Klee, René Hartstock, Gerald Loyo, Wolfgang Geisel und 
Dieter Gums. 

 
 
Regionalliga Süd:   

SG Stadtallendorf – SCK Waldbrunn, Sa. 05.12.09, 13.15 Uhr 
An sich können beide Mannschaften völlig ruhig in den letzten Monat des Jahres 2009 
gehen. Für die mit großen Erwartungen in die Runde gestarteten Hadamerer ist der Zug in 
Richtung Meisterschaft schon längst abgefahren. Stadtallendorf steht ebenfalls im 
gesicherten Mittelfeld und hat keine Möglichkeiten nach oben und auch keine Probleme nach 
unten. Sicherlich wird es aber eine interessante Begegnung geben. Ziel der 
Kegelhausspieler ist ein 3:0 Erfolg.  
Es kommen zum Einsatz: Christian Schulz, Oliver Gärtling, Frank Lippmann, Maurizio 
Matera, Robert Herbski, Nico Penugaow, Ersatz: Georgios Siamatas 

 
 
Bezirksoberliga Süd/West: 

SKG 08 Marburg 2 – SG Kirberg-Eisenbach, So. 06.12.09, 10.00 Uhr 
Viel darf sich die zweite Marburger Garnitur zu Hause nicht mehr erlauben um nicht noch in 
den Abstiegsstrudel zu gelangen. Nach einer Niederlage und einem Punktverlust gegen 
Heuchelheim und Hinterland, soll am Sonntagmorgen möglichst ein Dreier her. Ob dies 
allerdings gegen den Regionalligaabsteiger gelingt wird sich zeigen.  
Das Aufgebot: Reinhold Höhn, Manuela Weiss, Jochen Kempf, Hans-Walter Böcher, Dieter 
Frank Fischer, Christian und Rainer Postleb. 

 
 
Bezirksliga 2 Süd/West: 

SKG 08 Marburg 3 – KSV Wetzlar 4, So. 05.12.09, 12.45 Uhr 



A-Liga 2 Süd/West: 

SKG 08 Marburg 4 – GH Allendorf/Lda. 2, So. 06.12.09, 14.30 Uhr 
Voll auf Sieg programmiert sind beide Marburger Mannschaften in ihren Begegnungen 
gegen Wetzlar bzw. Allendorf/Lda. Nach der Begegnung der Zweiten gegen Kirberg, haben 
die SKG 08 3 und 4 gute Möglichkeiten ihre Spiele mit 3:0 für sich zu entscheiden. 
Das Aufgebot: Kurt Schnell, Bernd Michel, Jörg und Peter Engelhardt, Fabian und Florian 
Viereck, Steffen Rose, Pam Kempf, Klaus Kröller. 
 
 
 

KSV Wetzlar 5 - SG Stadtallendorf 2, So. 06.12.09, 10.00 Uhr 
Um die Chance auf die Meisterschaft weiter aufrecht zu erhalten, sollten die Spieler der SG 
Stadtallendorf 2 bei ihrem Gastspiel auf der Anlage im Wetzlarer Stadtteil Hermannstein 
versuchen zu punkten. Gegen die dortige fünfte Garnitur ist vielleicht sogar ein voller Erfolg 
möglich. 
Das Aufgebot: Anke und Harald Kern, Martin Latuszek, Reinhold Plettenberg und Georgios 
Siamatas. 
 


